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Genau zwei Jahre wurden es nun ſeit man ſie
baren dieſem Griesgram dieſem Zuchtmeiſter geſchieden hatte
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Die Ehe war kurz unglücklich erfüllt von heftigen Seenen geweſen
Die jäh hervorgebrochene heiße Liebe des Brautſtandes hatte ſich ſchnell

verflüchtet unter dem Anſturm von tauſend Kleinigkeiten und Kleinlich
keiten

Warum auch mußte der junge Ehemann die Caprice haben aus einem
Schmetterling einem Singvögelchen ein Hausthier machen zu wollen Er
hatte ſich redlich beſtrebt ſeiner kleinen kinderjungen Frau ihre Eigenart
zu nehmen Nicht einmal den Koſenamen Toto mit dem die Hen
riette Getaufte nach Pariſer Art gerufen wurde hatte er ihr laſſen
mögen All ihren reizenden kleinen Thorheiten gegenüber blieb er finſter
und verſchloſſen Sein Entſchluß ſich aus dem Kind das Weib wie er
ſich s dachte zu bilden war durch nichts zu ſtürzen geweſen Als ob die
Ehe etwa eine Erziehungsanſtalt wäre

Mit Grollen und Schmollen hatte ſich Toto gewehrt und urn
ſehr unliebenswürdige Seiten hervorgekehrt und ſich nicht im Mindeſten
bemüht das Jdeal ihres Gatten zu verwirklichen Ein ſchönes Jdeal
das Eine hausbackene Frau die den Schlüſſelkorb am Arm womöglich
mit der Sonne auſſtand die Wirthſchaftsgebände und Ställe inſpizirte
hinter den Mägden herteufelte und vielleicht gar eigenhändig die Kühe
molk

Als die verwöhnte und verhätſchelte Toto vor nunmehr vier Jahren
ſich entſchloß einem Landedelmann ihr vielbegehrtes Händchen zu reichen
da hatte ſie von dem Leben einer Gutsherrin die Vorſtellung eines nie
mals endenden Vergnügungsrauſches Routs Diners Bälle Reit und
Jagdpartieen ſollten ſich jagen und ſie ſelber die Königin aller dieſer Ver
anſtaltungen ſein

Und nun zog ihr der Gatte ſelber einen Strich durch die Rechnung
Wollte ihr mit ſeinen Anforderungen an ihre Wirthſchaftlichkeit eine Laſt
aufbürden die weit über ihre Kräfte ſtieg So gab es denn ſehr bald
lärmende Seenen harte Worte Verſtimmung Trotz Das junge Paar
kam täglich weiter auseinander

Als dann noch Totos Mutter zu Schutz und Beiſtand ihres Kindes
herbeieilte ſpitzten ſich die Gegenſätze ſchärfer zu Anfangs nahm Baron
Kurt die Pointen der hochmüthigen Dame mit Gelaſſenheit hin Als er
es aber zwanzigmal am Tage zu hören bekam welch glänzende Partieen
Toto ſeinetwegen ausgeſchlagen und der a ſich für eine Weile
vielleicht auf ein Jahr zur Beruhigung der erregten Nerven zu trennen ihm
immer wieder vorgerieben wurde da bemächtigte ſich ſeiner eine düſtere
zornige Entſchloſſenheit Nach tagelangem in ſich Hineinbrüten erklärte
er daß er den Plänen ſeiner Schwiegermutter durchaus nichts entgegen
T und Henrtette die Freiheit auf unbeſtimmte Zeit zurückgeben
werde

Toto war in ein krampfhaftes kurzanhaltendes Weinen ausgebrochen
hatte ſich dann aber unvermutheter Weiſe zuſammengeriſſen und in finſterem
unerſchütterlichem Trotz erklärt daß ſie noch ſelbigen Tages gehen werde
freilich für immer

Da war ihr Gatte auf ſie zugeſtürzt Jn einem Anfall von Liebes
raſerei hatte er es ihr zugerufen Nimm das zurück um Himmelswillen
nimm das zurück Aber in der Ueberzeugung daß ſie ihm nicht halb
ſo weh thue wie ſich ſelber hatte ſie ſich in Schweigen gehüllt und ihren
Vorſatz durchgeführt

Jn kurzen vollkommen ſachlich gehaltenen Briefen beſtand ſie auf ge
richtlicher Scheidung

Baron Kurt aufs Tiefſte verletzt und gekränkt und vom falſcheſten
Stolz dem geliebten Menſchen gegenüber beſeelt that nun ſeinerſeits
keinen Schritt zur Ausſöhnung Da Kinder nicht vorhanden waren ſtand
einer Scheidung aus Gründen gegenſeitiger Abneigung nichts im Wege
und ſo ging das Paar das ſich in heißer Liebe vereint hatte kühl und
fremd auseinander

Die junge Frau kehrte nicht zu ihrer Mutter zurück Sie gründete
z ein eigenes behagliches Heim in welchem ſie gegen alle Vermuthung
till und eingezogen mit einer Gardedame lebte Sie mied die Treibhaus

luft des High life ihre Vorliebe für extravagante Toiletten die Kurt ſo
zuwider geweſen war verflogen und ohne ſich darüber ſelber Rechenſchaft

zu geben fing ſie an das Jdeal ihres geſchiedenen Gatten zu verkörpern

I Brunnen zu trinken

fixire ſie Jemand
Wimpern und blickte in die voller Erſtaunen auf ſie gehefteten Augen

M ihres geſchiedenen Gatten der an der gegenüberliegenden Seite des ſtei

Sie lernte und ſtrebte wurde wirthſchaftlich ſo ein echtes rechtes Haus
käferchen und entzückte den kleinen Kreis gewählter Freunde den ſie um
ſich verſammelte durch dieſe ganz neuen Talente

Und heimlich ganz heimlich ſehnte ſie ſich zurück unter die Tyrannei
ihrer unglücklichen Ehe wie ſie es einſt genannt hatte Unbewußt dachte
ſie Tag und Nacht an Kurt wandelte ſich immer mehr nach ſeinen
Wünſchen und legte auch die letzte jener Eigenſchaften die ihm unbequem
S ab Mit dem Namen Toto durfte ſie fortan kein Menſch mehr
rufen

Aber die verborgene Sehnſucht zehrte an ihr Jhr Geſichtchen wurde
immer ſchmaler ihre Augen immer größer Sie hätte ſich am liebſten in
dem ſtillſten Erdenwinkel verſteckt mit ihrer Pein und im zweiten Sommer
nach der Scheidung ſuchte und fand ſie einen Erholungsort in dem ſie
ſicher war keinem Bekannten zu begegnen

Ganz heimlich ohne die Gardedame nur von einer Jungfer begleitet
reiſte ſie eines Morgens ab nach Schaumbrunnen einem ſtillen kleinen
Bade das wenig bekannt tief verſteckt in laubreichen Wäldern lag

Herb und ſüß umfing ſie die Luft als ſie im Wagen von der Station
Erbach aus ihrem Ziele zueilte Der Duft unbekannter Waldblumen
ſchlug ihr entgegen und durch ihr Inneres glitt ſüß und lockend die Er
innerung an das verlorene Glück

Am nächſten Morgen ging ſie früh zur Quelle um das erſte Glas
Schaumbrunnen Er perlte ihr entgegen und ſchon

wollte ſie das Glas an die Lippen führen als ſie ein Gefühl hatte als
Jm Banne dieſer peinlichen Empfindung hob ſie die

nernen Brunnenbeckens ſtand
Ein Schwindel erfaßte Henriette Sie ſchwankte Das Glas entfiel

ihr und zerſprang klirrend am Boden Als ſie mit wiedererlangter Faſſung
I aufſah war Kurt verſchwunden

Den ganzen Tag hielt ſie ſich in ihrem hübſchen roſendurchblühten
Hausgärfchen auf Sie wagte es nicht einen Ausgang zu machen Was
ſollte ſie thun Fliehen Vor ihm der ihr ein Gleichgiltiger ein total

Fremder ſein mußte ſliehen Es hätte wie Furcht ausgeſehen Und
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bleiben Sich der peinlichen Möglichkeit ausſetzen ihm wieder und wieder
zu begegnen

Einen Augenblick lang durchzuckte jähe Freude das Herz der kleinen
Frau Wenn er ihr nachgereiſt wäre Aber ein Blick in die
Lurliſte belehrte ſie daß Kurt Baron Helmſtedt genau ſeit dem Tage in

Schaumbrunnen weilte an dem ſie ſich entſchloſſen ihren Aufenthalt dort
zu nehmen Alſo ein Spiel des Zuſalls nichts weiter

Sie griff ſich überlegend an die Schläfen
Aber bis zum Abend hatte ſie noch keine Entſcheidung gefunden Jhr

e Muth als ſie ſich zwiſchen den Kiſſen ihres Lagers
ſtreckte ſo ehütet Sie träumte ſeltſam bunt und erwachte von dem
Klang einer geliebten Stimme die dringender immer dringender den

Namen Toto rief Die junge Frau fuhr empor zitternd vor Glück
Es war nur Traum P Hell ſchien ihr die Sonne ins Geſicht

Vorerſt faßte ſie den Entſchluß zu einer ſpäteren Stunde als geſtern
zum Brunnen zu gehen Als ſie die Promenade erreicht hatte ſah ſie
eine ſchlanke Männergeſtalt ſich von dem ſpärlichen Häuflein der Kurgäſte
ablöſen und dem nahen Gehölz zuſtreben

Kurt er war es abermals geweſen Jn einem engliſchen Morgenanzug aus Flanell Zu ihrer Jen hatte er ſich niemals entſchließen

ögen einen ſolchen zu tragen trotz all ihrer Bitten
Wiederum verbrachte Henriette den Tag mit dem Balanciren der Frage

ob ſie bleiben oder abreiſen ſolle Und wiederum konnte ſie zu keinem
endg en Reſultat gelangen

e ſchleppte ſich die Zeit hin in dem ſchläfrigen kleinen Badeort
Die ehemaligen Gatten begegneten einander täglich ohne ſich zu ſuchen
baid hier bald dort wie eben der große Schachſpieler Zufall ſeine
Figuren hin und her ſchob

Wie Fremde gingen ſie aneinander vorüber ſiet Und immer waren ſie allein Keines von Veiden ſchien
nach Amſprache und Verkehr zu empfinden

herbeiführend

die ſich ehemals geliebt weiſe hören
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Denn Frau Henriettens ſchmales Kindergeficht rundete ſich zuſehends die
ig glänzten ihr wie in Mädchentagen und Baron Kurts Gang wurde
täglich ſtrammer und elaſtiſcher

Nach etwa vierzehn Tagen ſchob die junge Frau jedes fernere Ueber
legen von ſich Eine ſo vorzüglich anſchlagende Kur durfte in keinem Fall
unterbrochen werden Ein klein wenig ärgerte ſie ſich daß ſie nur die
allerſchlichteſten Garderobeſtücke mit nach Schaumbrunnen gebracht hatte
Unſcheinbare Hütchen Kleider von wenig hervorſtechender Färbung Schuh
werk ohne Abſätze Jhr ehemaliger Gatte konnte ja denken daß
ſie ſich nachträglich ſeinem Geſchmack angepaßt habe

Schon wolkte ſie um ein paar elegantere Sachen in die Reſidenz
ſchreiben als ſie Kurt nicht wie ſonſt täglich an der Heilquelle fand
Das Herz begann ihr athemraubend zu klopfen Wenn er abgereiſt wäre
Der Schaumbrunnen machte ihr Jndigeſtion an dem Tage und ſie fand
es nöthig noch vor Tiſch einen Spaziergang zu unternehmen

Die Jungfer konnte kaum ſolgen ſo haſtig lief ihre junge Herrin
auf der ſonneüberglühten Chauſſee die zur Station führte hin und her

Ein paar Wagen rollten durch den Staub des Weges neue Kurgäſte
Auf dem Rückſitz des einen ſaß Kurt Jhm gegenüber im

Fond lehnten zwei Damen die eine grauhaarig ſehr vornehm die andere
jung von ſtolzer vollerblühter Schönheit Beide hielten herrliche thau
friſche Roſenſträuße in den Händen

Wie geblendet von einem fürchterlichen Licht ſtand Henriette einen
Augenblick da Dann ſtürzte ſie vorwärts Sie war ſchuld ſie allein
daß Alles ſo gekommen Warum hatte ſie ſich nicht den berechtigten
Wünſchen eines ernſten zielbewußten Mannes wie Kurt fügen mögen
Heiß und ſchwer kam ihr der Athem Nun hatte ſie ihn den ſie immer
noch liebte verloren an eine Andere die ihn beſſer verſtehen würde

Sie ſchleppte ſich durch den Sonnenbrand nach Haus Jede Speiſe
verſchmähend blickte ſie mit dunkelgeränderten Augen vor ſich hin Mein
Gott die Trennung von ihm hatte ſie überlebt aber niemals war ihr der
Gedanke gekommen daß er eine Andere Hätte ſie es denn ver
mocht ihr Herz noch einmal zu verſchenken

Sie befahl für den kommenden Morgen die Abreiſe Die Jungfer
ſchickte ſich an zu packen Henriette ſchlürfte eine Taſſe Thee und dann
machte ſie ſich bereit von dem lieben kleinen Ort Abſchied zu nehmen
Sie wollte noch einmal die Ruine der Schaumburg beſuchen die den
Gipfel des Wolkenberges maleriſch bekrönt

Matten Schrittes ſtieg ſie empor an jedem Kniſtern an jedem über
den Weg fallenden Schatten zuſammenfahrend Nur ihn nicht noch einmal
ſehen Jhn und ſie

Von Thränen geblendet ſchleppt ſie ſich zum Gipfel empor Oben an
gekommen ſucht ſie ſich ein Plätzchen zum Ausruhen zwiſchen den zer
allenden Mauern Der Höhenwind kühlt ihre glühende Stirn Feierliches
Rauſchen ſteigt empor von den Wipfeln der Bäume zu ihren Füßen
Ueber ihr ſcheint ſich der Himmel zu öffnen Sie ſtreckt die Arme aus
Wenn ſie dort hinauf könnte fort von der häßlichen Erde auf der Alles
lügt und trügt

Da ein Knacken im Gezweig das Geräuſch von nahenden Schritten
Eine Frauenſtimme ſchlägt an Henriettens Ohr Jn den vollen Klang
miſchen ſich tiefere Töne das Blut will ihr erſtarren in den Adern
So weich ſo tief giebt s nur eine Stimme auf Erden

Es iſt Kurt mit ihr die er liebt
Halbtodt vor Scham und Furcht drückt ſich die junge Frau gegen die

bröckelnden Steine Sie wagt es nicht zu fliehen Mit der Neugier der
Eiferſucht lauſcht ſie angeſtrengt Aber nur abgeriſſene Worte kann ſie
verſtehen der Wind trägt ganze Sätze davon

Von der Zukunft ſprechen die Beiden von einer gemeinſamen Zukunft
natürlich So ernſt ſo feſt ſo ſicher klingt Alles was der ſtolze Frauen
mund dort ſagt

Henriettens Augen ſind unnatürlich weit geöffnet Wie ſo ganz anders
iſt ſie als Braut geweſen damals Zwitſchernd lachend tauſend Toll
enne ſchwatzend hat ſie am Arme am Halſe des geliebten Mannes ge
angen

Der Kopf ſinkt ihr auf die Bruſt Sie hat aufgehört zu lauſchen
Und das Geſpräch drüben verſtummt

Stiee das große feierliche Rauſchen der Waldbäume durchbrauſt die
tille

Da hält ſich Henriette nicht länger
ihre Augen ſuchenDa ſtehen die beiden Menſchen hart am Abgrunde aber vereint ganz

nahe bei einander Mit drei Schritten iſt Henriette neben ihnen Jhre
kleinen Hände ſind geballt Die Augen funkeln ihr aus dem todtblaſſen
ſchmerzlich verzogenen Geſicht

Aber es iſt ja mein Mann ruft ſie außer ſich unbeherrfcht auf
ſchluchzend vor Kummer und Zorn

Kurt fährt herum Beide Hände ſtreckt er ihr entgegen Aus ſeinen
Zügen leuchtet die Freude Toto ruft er mit tiefer zitternder Stimme
Toto Süße kleine Toto

Henriette murmelt ſie verbeſſernd Und dann weicht ſie zurück in
Scham und Scheu das Geſichtchen in den Händen verſteckend

Da fühlt ſie ſich plötzlich umſchlungen an eine heftig athmende Bruſt
gepreßt Willſt Du wieder zu mir kommen flüſtert es heiß an ihrem
Ohre

Sie richtet ſich auf Jhre Blicke taſten umher Die Fremde hat ſich
auf einen Wink Kurts zurückgezogen Es iſt Ellen ſeit einem Jahre
meines Bruders Frau erklärt er

Da ſchaut ſie auf zu ihm mit dankbarer inniger Zärtlichkeit Und
dann küßt ſie ihn auf die Augen auf die Stirn auf den Mund Jch
hab mich ja halbtodt geſehnt nach Dir flüſtert ſie Aber plötzlich ſchrickt
ſie zuſammen Die Thränen laufen ihr übers Geſicht

Wir können uns doch nicht noch einmal heirathen meint ſie naiv
Gewiß können wir das kleine Toto Wenn wir Beide unſern Trotz

und Eigendünkel zum Opfer bringen Jch hab s verſucht mich nach
Deinen Wünſchen zu modeln in dieſen zwei Jahren der Trennung Und
Du ſo viel Herziges und Liebes hört ich von Dir erzählen

Sie blickt ihn feierlich an O Kurt ich will ſogar die Kühe melken
wenn Du es verlangſt Und dann jauchzt ſie auf daß es von den
Bergen wiederhallt

Er ſchlingt von Neuem den Arm um ſie Aber nach Schaumbrunnen
gehen wir von nun an jedes Jahr an die Heilquelle

Ein reinliches Geſpräch
Belauſcht und nacherzählt von Eugen Jſolani
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Aber ſo laſſen Sie doch mit ſich reden meine Gnädige
Nein nein nein nein
Nun dann wenigſtens mit ſich plaudern und ich werde Jhnen in

kurzer Zeit bewieſen haben daß der Titel Schmutzfinke mit dem Sie
ſoeben alle Raucher zu belegen beliebten ſehr grauſam war

Das werden Sie niemals können Jch kenne die Männer kein
Teppich kein Fenſtervorhang keine Decke iſt ihnen heilig alles wird voll
geraucht mit Aſche beworfen durch Brandlöcher zunichtgemacht Und alles
das wollen Sie gutheißen

Duchaus nicht aber
Nun und aber Warum zögern Sie Sie meinen etwa nicht alle

Männer ſind ſo gefährlich Der oder jener rauche nur auf ſeinem Morgen
ſpaziergang ſeine Cigarre auch ſoll es irgendwo weiße Raben geben die
gar nicht rauchen Die ſind doch nur Einzelfälle

welche die Regel beſtätigen die ich Jhnen überdies gar nicht
ſtreitig machen will Damen haben immer Recht und gewiß zumeiſt Sie
in dieſem Falle Aber

Nun was für ein Aber reden Sie doch
Das iſt nicht ſo leicht wie Sie denken

Aha weshalb denn
Weil ich Jhre Ungnade fürchte mine Gnädigſte
Oh iſt es denn gar ſo geſährlich was Sie zu ſagen haben
Ja ſehr gefährlich denn ich will behaupten daß Sie ſelbſt meineGnädige die Sie in untadelhaft ſauberer Toilette erſtrahlen ebenſo ſehr

den unſchönen Titel eines Schmutzfinkes verdienen wie meine Wenigkeit
die ich Jhnen ſoeben meine Raucherleidenſchaft eingeſtand

iſt originell das iſt neu Nun ſchnell Sie Jhre Be
Da bin ich doch neugierig Alſo ich ein Schmutzfink

Aber meine Gnadige ſo habe ich das ja nicht geſagt Da wage ich
gar nicht mehr meine Behauptung zu beweiſen

Alles vergeſſend ſpringt ſie auf

Der Schaumbrunnen mußte übrigens richtiges Zauberwaſſer enthalten Nur zu das ſind Sie mir nun ſchuldig Und wenn Sie mir den

Aber noch eins geſtatten
Beweis ſführen ſo ſei Jhnen

Jhre Gnade bewahrt Nun dann zu
Sie mir zur Führung meiner Anklage gegen Sie wegen unberechtigter Jn
anſpruchnahme des Sauberkeitsmangels eine kleine Jndiskretion

Ah Und die wäre
Eine Aufzählung der Gegenſtände welche ſich dort in Jhrem reizenden

Arbeitskäſtchen befinden
Gerne wenngleich ich den Zweck auch noch nicht einſehe Alſo ſehen

wir nach Dies ein Brief meiner Freundin Alma das angefangene Jabot
für Mama mein Häkelzeug Parfüm meine Börſe den Reſt einer Düte
eines y pense das ich meinem Bruder abgewann ich naſche
nämlich ſonſt nicht meine Broſche und eine Briefmarke Sie ſehen
alſo durchaus nichts Verdächtiges

Nun wir wollen weiter ſehen Mein Beweis ſoll kurz ſein Sie be
haupten mit Recht daß das kleine Stäubchen Aſche das Jhr Herr Papa
ſo unvporſichtig war auf Jhre geſchmackvolle Toilette ſallen zu laſſen
Schmutz iſt denn ſo ſagt ein bekannter Ausſpruch eines bedeutenden
Philoſophen Schmutz iſt jeder Gegenſtand am unrechten Platz Aber
meine Gnädige ebenſo müſſen Sie auch die Briefmarke in Jhrem Arbeits

käſtchen und das Parfüm in demſelben als Schmutz bezeichnen
her die Briefmarke und das Parfümfläſchchen ſind doch ganz

auber
Ganz recht mein Fräulein aber in das Arbeitskäſtchen gehören dieſe

Gegenſtände die Sie dort mit Vorſatz hineingelegt haben ebenſo wenig
wie das aus Unvorſichtigkeit auf Jhr Kleid gefallene Stäubchen Aſche ſie
verunſchönen ebenſo den ſchmucken Eindruck Jhres Arbeitskäſtchens

Ah bah Das ſind Sophismen Wen geht denn mein Arbeits
käſtchen etwas an da ſehe ich nur ganz allein hinein Mein Kleid aber
den Teppich die Fenſtervorhänge die ſieht jedermann

Gewiß mein Fräulein auch da haben Sie Recht Wir dürfen uns
wohl eine kleine Unſauberkeit eher erlauben bei Gegenſtänden welche
anderen nur durch Jndiskretion zugänglich ſind als bei ſolchen die allen
offen daliegen Aber ich bemerkte da zum Beiſpiel erſt in Jhrer Hand
ein reizendes Spitzentuch wohl dasſelbe welches ich jetzt dort in jener
Fenſterniſche auf dem Stuhl liegen ſehe Jch nehme an daß Sie augen
blicklich desſelben nicht bedürfen und daß es daher dort abgelegt wurde
Jhrem Schönheitsſinn mein Fräulein wird es nicht entgehen daß es dort
durchaus die Ordnung dieſes Zimmers ſtört daß dieſe Störung jedem in
die Augen fallen muß indeſſen der kleine unglückliche Aſchfleck auf Jhrem
Kleid mir der ich allerdings an Kurzſichtigkeit leide kaum ſichtbar iſt

Ah Sie ſind Pedant
Durchaus nicht mein Fräulein Und ich gebe gerne zu daß es ein

großes Vergehen von mir war in Jhrer Gegenwart das Spitzentuch über
haupt bemerkt zu haben aber noch unſichtbarer als jenes in Jhrer Nähe iſt
der abſcheuliche kleine Fleck auf Jhrer Toilette deren Geſchmack nicht ich allein
bewundern werde Daß Sie jener Fleck ſchmerzt glaube ich gerne Aber
je mehr Aufmerkſamkeit Sie ihm ſchenken je größer wird er zwar nicht
in der That aber doch in Jhren Augen und in denen Anderer Ueber
ſehen Sie ihn ſo wie Sie verzeihen die Unordentlichkeit in Jhrem
Arbeitskäſtchen

Ja aber wenn es nur nicht gerade dies Kleid geweſen wäre das
ſchönſte das ich habe

Allerdings iſt es ein Unglück des Schönen daß an ihm alles Un
ſchöne weit ſtörender wirkt ein Unglück das Sie zu tragen ſich gewöhnen
müſſen Aber jeder der dies Kleid des Fleckchens wegen dies Zimmer
des Tuches wegen das Arbeitskäſtchen der nicht hineingehörigen Dinge
wegen unſauber nennen wollte iſt wie Sie erſt ſehr richtig ſagten ein
Pedant Jch finde es durchaus nicht ſchön wenn die Herren die Luft
vollpaffen und überall Spuren ihres Rauchvergnügens hinterlaſſen aber
noch viel unſchöner ja bis in die Seele hinein verhaßt ſind mir diejenigen
gewiſſen Frauen mit ihren ſpitzen Naſen dünnen Lippen jenem kalten
Blick voller Galle die auf jede Bewegung der ſie Umgebenden ängſtlich
achten ob nicht hier ein Stäubchen hinfallen könnte oder dort der völlig
abgeriebene ſeiner Farbe vollkommen beraubte Eſtrich ein kleines Fleckchen
bekommen könnte

Aber ich bitte Sie dieſe Hausfrauen giebt es heute gar nicht mehr
O die ſterben nicht aus wenigſtens in Deutſchland nicht diejenigen

Frauen die gar nicht liebenswürdig ſind die halten wenigſtens auf
Ordnung

Wahrſcheinlich hat Xantippe auch auf Ordnung gehalten Doch ich
muß zugeben es giebt auch männliche Typen die mir verhaßt ſind Ebenſo
verhaßt ſind mir auch jene ſauberen geleckten geputzten Gecken in Lack
ſtiefeln jene ſeelenloſen geſchnörkelten Weſen die ſich vor jedem befleckten
Blatt Papier entſetzen dem Freunde nur die behandſchuhte Hand drücken
und im Schmutz der Zote waten Alſo mein gnädiges Fräulein Reinlich
keit mit Maß nicht um ihrer ſelbſt willen ſondern zur Verſchönerung des
Lebens zum Schmuck und geſundheitlichen Schutz der heilig zu wahrenden
Perſon Doch ich werde zu langweilig und werde mich empfehlen So
geſtatten Sie mir denn daß ich zum Zeichen unſerer Einigkeit einen Kuß
auf Jhre ſchöne Hand drücke

O nein das iſt nicht erlaubt
Aber meine Gnädige ich verehre Sie ſo aufrichtig
Ach Sie meinen ich habe kein Talent zur Xantippe ich halte auch

nicht einmal auf Ordnung Mein Arbeitskorb
Aber Fräulein das iſt alles nur theoretiſch gemeint Junge ſchöne

Damen haben immer Recht Sie werden alſo immer Recht behalten
Dieſe Art Recht zu haben heißt nicht Recht behalten
Nicht So geben Sie mir wenigſtens die Hoffnung daß ich Sie

recht bald wieder ſehen darf
Den Troſt der Hoffnung ſoll niemand rauben
Jch danke Jhnen mein Fräulein

Büchermarkt
Deutſchlands Streben und Ringen nach Einheit Eine Feſt

gabe zur 25 jährigen Jubelfeier der 1870/71 erkämpften Einheit des Deutſchen
Volkes und der Wiederaufrichtung des Deutſchen Kaiſerthums von Dr
L Jahn Mit 9 Bildern 64 Seiten Preis 50 Pfennig Jn Partien
ganz erheblich billiger Verlag von Carl Meyer G Prior in
Hannover Dr Jahns ſoeben erſchienene vortreffliche Feſtſchrift eignet
ſich zur Maſſenvertheilung an den vaterländiſchen Gedenktagen z B dem
Sedantage oder dem Tage der Kaiſer Proklamation in Schule und Haus
im Heere und der Marine wie in Vereinen aller Art ganz vorzüglich
einmal weil ſie ſehr billig iſt und ſodann weil der Verfaſſer das Büchlein
weder von einſeitigen politiſchen noch konfeſſionellen Geſichtspunkten aus

geſchrieben hat

Aus dom Geſchäftsverkehs
Jn der jetzigen Zeit wo bereits mit der Anſchaffung der Winter

Garderobe begonnen wird liegt es vielleicht im allgemeinen JIntereſſe
wenn wir auf eine anerkannt gute Bezugsquelle hinweiſen Es iſt die
Firma Aachener Tuchinduſtrie Aachen welche da die Stoffe direkt
vom Fabrikat ohne Zwiſchenhändler bezogen werden und Aachen ſchon an
und für ſich durch ſeine guten Tuchwaaren weltberühmt geworden iſt wohl
in der Lage iſt die Stoffe gut und billig zu liefern Man wolle ſich
daher bei Bezug von Herrentuchen an obige Firma wenden und machen
wir noch darauf aufmerkſam daß dieſelbe ſchon für 10 Mk 31 Meter
ſchwarzer brauner oder blauer Cheviot zu einem modernen ſoliden Anzuge
liefert Dieſelbe ſendet reichhaltige Muſterauswahl auf Wunſch koſtenlos
an Jedermann

Inſeraten Annahmeſtellen
für den

General Angeiger
HauptExvedition Groſze Ulrichſtraſſe 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 18
III Siadt Expedition Leipzigerſtraße II Ecke Kleiner Sandberg

eigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am erſcheinende Nummer dis morgens 9 Uhe ange
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1000 St gr email Wassereimer ohnefehler à 70 Pf

Burghardt Bocher t n
Filiale Am neuen Wochenmarkt ThurmNB n nonce im General An eige lanben wir unsnochmals Zeche r e Junan am e g n D O

Hof Kalligraph PFix sSchreib ren Methode

Lehre unter Garantie einem auch schon im vorgerückten Aker ohne ſede
Vorkenntnisse Deutseh in Kopf und Rumdsechrift fernerRiufache u doppeite Zu r sowie Kaufm Rechnen

Streng durehgeführtes System des Rinzel Unterrichts DRESOEM III

Anmeldungen und r77 täglieh Müssiges Honorar Ich verlegte mein
F Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 18 academisches

De LehrinstitutJ kür wissensohaftl u praktischeGeſchäftsErsffnung Zuschneicdekunst
System Weltschnitt

verbunden mit Atelier zur An
Dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die

ergebene Mittheilung daß ich hierſelbſt Ceipzigerraße I ein Hamen und Kinderphotographisches Atelier e n
eräffnet habe Gr Ulrichstr 25 IAufnahmen in allen
führung Specialität
in bunten Prachtfarben

ormaten in hochfeiner Aus
ergrößerungen in ſchwarz und

Hochachtungsvoll

Carl Griesbach
photogr Atelier

Ceipzigerſtraßze 71

De esW ontinemtal Pne
e mit ſtehen

Marie Herrmann Neumeyer

I ſodonſſos
erzielte ich bisher bei folgenden Leiden

Augen Ohren und Halsleiden
Bruſt u Herzleiden Unterleibs
u Magenleiden Geſchlechtsleiden
u deren Folgen Flechten u Aus
ſchlüäügen aller Art Krämpfe und

Nervenleiden Knochenleiden Rheu
matismus u Hämorrhoiden er

Behandlung auch brieflich genaue Beſchreibung des Leidens erforderlich

Hydropath Ketseher in Raguhn i A

Nur für Kenner
Garantirt neue geriſſene

in Gänsefedern
mit den ganzen Daunen zart geriſſen
verſende ich in Poſtpacketen netto
I 9 Pfd enthaltend

halbweiß Mk 2,45 pro Pfd
J reinweißper Nachnahme oder vorherige Ein

ſendung des Betrages
Muſter gratis und franco

Was nicht 4133 nehme zurück
Friedrich Tegge
Stop in Zone

e
bester adr

Alle soliden HerrenAnzug Hosen Baletotstoffe u a w liefert zu Fabrikpreis en die
mm Tucehindustrie Aachen 150 Vel egante Mustersendung kostentos an r t wy

s Meter schwarzT Nonopol Gheviot blau
z u einem gar 0 10 Mark Direoter Be vomz

godidgenan Fabrikorst Agsehenwo ekanm Jureß gute Fucoſwaaren o

Quittung und Dank
Erträge der Sammlung für die Ferien Kolonien pro 1895/96
Stadtgemeinde Halle a S 500 W 2 Frau Commerzienr R 100

rau Liesbeth B 40 Kaufmann H 3 Frau N 3 R P 5
h e

f H 3 6 h B 150 Commerzienr L 100 A6 Fräul B
3 Stadiv 50 Dr B 5 A6 üngenannt 20 Kaufmann B 3 rranringe

Recitator S Ertrag des Vortrages 165 Caiimerzieni R 100 Kauf

mann 7 10 T u R H 2 Kaufmann O P 100 Frau liefert äußerſt billigPaſtor 3 Riltm v d B 20 a dzmile E 30 Frl3 Geſchwiſter B 26 Frl
Dilettantenböhne 8 35
Fern 100

5 Dr HR 5 Frl Sch 10 Verein derKegelgeſellſch Marg la Tour 40 Geſangverein
4 Penſionat bei Frl L 36 Stammtiſch Frommann

Evui g Nacht
Gr e a 41

ſeit Staunntffch m 12 Freitags et 3 Maſſiv Gold das Stck von 4
See ſchaft Krauthaus 12 Otto Sch 8 Stadtrath C 3 an breite Ringe 8 ſowieadtrath B 20 adtrath 10 m w7 Sch 20 W 3 alle höheren Preislagen

r jnr R F 50 95 R K jr rauin M 100 anker H 2 Frau K 30 Herr K W 15 in allen Breiten vorräthige Etwaige Aenderungen ſowieDr St 10 Juſtizr O 10 Geſchw Z 10 Geheiinr H Frl Marie Gravirung koſtenlos
H 5 L D 3 Direktor K 6 A P 3 Frl R 1 Ungenannt 1,50
Rentner G J 5 Frl Sch 1 A A B 5 S E 10 Profeſſor P5 Rath P 7 F M J 3 Kaufm C L 20 Rechtsanw E 20gen Prof H 5 Woaft r H 10 1,50 Frau RathF 1 n B 4 Geheimr H 20 Stadtrath Sch 30 Frau
Dr J 10 Prof L 5 J J 10 E R 3 Paſtor Sch 2 Frl Ich liefere für
K 3 G 80 Oberlehrer P 3 F S 1 Frau St 10 R M ausB 20 Profeſſor P 3 Frau D 5 F R in E 10 E B 8 E S 5 Mark
20 Fr R Sch I K 2 v P B 5 H Th 3K senior 20 Juſtizr K 10 Frau Mid 5 au J 20 Ungenannt S20 Prof R 5 Ungenannt 3 H 2 F Martda W 6 Familie prachtvolle massiv gol S
B 7 Frau H 1 Rechtsanwalt T 5 Frau Amtm G 5 Fr H E I gene Herren u Damen3 Fran D 10 Frau Amtmann L 20 B 1 Frau v K 3 ringe Dieſelben übertreffenJuſtizr F 3 h 40 c Prof L 2 Frt G 10 Frau Paſtor Sch Alles was ſonſt von Verſand
3 Geheimr v rau E 3 Juſtir Sch 30 Frl H Du ähnlichen Geſchäften für dieſenW 7 St e 5 Br 1,50 7 en Preis geboten wird

10 10 au A 5 Frau ierA jr 2 Rate aet zuger 20 Judiſche Gemeinde 158 J Essig NachtRentner R 10 Sei ath r rtgefelſ aft 10 Verein für Volks

wohl 300 GoldwaarenDurch Herrn Dr Max Geheimrath Sch 5 Geh Rath H Gr Ulrichstr 41
8 Profeſſor Fr 20 Prof Fch A G 20 Frau Sp 10 FrauJ 10 Ungenaunt 4 Frau Major v D 4 M jr 10 Direktor
B 8 Dr E 6 Profeſſor F 5 X Y 5 Geh Rath F 3 Dr ThUngenannt 1,50 M 2

E K 5 LR B 3 de g 1 1 R 7 Ungenannt 3
Profeſſor V 50 Ungenannt 3 Käanstl ZähneBhld 10 D 4 4 Rechtsanw Rechtsanw Sch in Sachen F H

5 Rechtsanw Dr K in Sachen R P 10 Sanitätsr R 10 Profeſſor à Stück 8 ſetzt ſchmerzlos ein

H 6 4 Reparaturen Plombiren ZahnDu Paris H F Lehmann H Th 10 Frau Synd B 3 operationen führt aus
N N 3 F S 8S ar Varchaus Reinhold Steuer Zrau Paſtor J 5 e St Rob Pfaudler
20 A St 10 C St 5 Frau 5 Direktor B R 20 Leipzigerſtraße Z35 Frau H R 10 Geheimr S 3 Rendant P 5 Sch in
ge e 5 Regierungsbaumeifter K 10 Dr v N 20 Rechtsanw H 2

N 2 n v Paſtor V 3 Erich W 5 5 Frl v H 5 Frl A MM 3 7 Oberberg A F Frl K L 8 Penſionat F 4
G M 3 R X 1 Frl v R 4 Dr D 5 Frl

5 3 Bergr H 1 Frau W Geſchlechtsleiden beſonders auch
n Summa 3628 38 5 Schwächezuſtänden ſpeciell Folgen

Außerdem wurden uns von Herrn r N 1 Ctr Wurſt von re Verirrungen Verf
der B Ch ein 7 neue Hüte anderen Gebern verſchiedene r Perle Stabsarzt a ZeilGegenſtände zum Beſten der Kolonien ſern Nr 74 II Frankfurt a ain 13

Lomnis Sacho Kaſſitrer für Mk 1,20 franko auch in

Der Soelbstschutz
10 Aufl Rathgeber in ſämmtlichen

wer

Seneral Anzeiger ar Halle und den Saalkreis
Hierdurch theile ich meinen werthen Kunden nochmals mit daß ſich meine Leinen und Wäſchehandlung nicht mehr

Große Märkerſtraße ſondern Leipzigerſtraße 21 in Firma Sohnabel Grünberg befindet

11 Auguſt Nr 187
Hochachtungsvoll

C A Schnabbel
Ueber P Kneiltel

Haar TinkKbtur
Vei den vielen mit der dreiſteſten Reklame auftretenden meiſt ſchwindelhaften

Haarmitteln en wir ganz beſonders auf dieſes wirklich reelle altbewährte Cosme
ticum aufmerkſam Die
die geringſte Keimfähigkeit vorhanden
die vorzüglichſten 338 e hochachtbd
Halle zu hab b

Zur Fahrt nach

inktur wirkt nicht blos erhaltend ſondern auch wo noch
anz weſentlich vermehrend für dieerſ zweifellos erweiſen Die Tinktur iſt in

chlüter Vachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott
Gr Ulrichſtr 29 und F Patz Or Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und

den Schlachtfeldern

aare wie

Mk

Auf das Geſuch des Vorſtandes des Verbandes um e eines Sonder
gzuges von Leipzig ab hat die Kgl Eiſenbahn Direktion in Erfurt fo

gegeben
enden Beſcheid

Mit Bezug auf das Jhnen zugegangene Schreiben der Königlichen Eiſenbahn
Direktion zu Halle vom 17 Juli d J Nr III 2416 theilen wir ergebenſt mit daßam Dienstag den 15 Auguſt d J der gewünſchte Sonderzug zur Beförderung
der Veteranen von Leipzig m Bahnhof bis Saarbrücken über Fut Bebra
Sachſenhauſen Bingerbrück nach fol
Abfahrt Leipzig Thür Bhf 7,10 Vorm

Corbetha 7 50Weißenfels 805
Naumburg 8,20
Großheringen 8, 26
Apolda 858Weimar 920Erfurt 9,50Neudietendorf 10,09
Gotha 10,32
Wutha 11,08Eiſenach 11,20Gerſtungen 11,68

endem ahrplan durchgeführt wirdbfahrt tag 18 12 Nachm
Ankunft Bebra 1224

Mittagspauſe

Abfahrt Bebra 12,64ulda 208 eAnkunft Elm 2209Abfahrt Elm 249
Gelnhauſen 72
anau 4,17Ankunft 439Abfahrt Sachſenhauſen 450

Ankunft Bingerbrück 6,36 Abends
Abfahrt Bingerbrück 7,60
Ankunft Saarbrücken

Unterſchrift
An den Vorſtand des Verbandes Deutſcher Kriegs Veteranen

Wir bitten alle Kameraden aus den Orten
den nächſten Städten

welche dieſer Zug berührt und
die ſich an der Fahrt nach den Schlachtfeldern betheiligen

wollen ſich zu den angegebenen Zeiten auf den ihnen zunächſt gelegenen Bahnhöfen
einzufinden und mit uns gemeinſam die Fahrt nach Saarbrücken zu machen

Feinigt das Llnt
Allen die an Hautausſchlägen
Elechten ererbter oder durch

eigenes Verſchulden erlangter
Säfteverderbniß Hämorrhoiden
offenen Beinen Bruſt und

Magenbeſchwerden Gicht und Rheumatis
mus Blaſen und Nierenleiden Blut
andrang nach dem Kopfe c leiden wird
das unfehlbar heilende

M Schütze s
Blutreinigungs Pulver

à Doſe 1,50 Mk dringend und beſtens
einpfohlen Echt zu haben in Halle aS
in den meiſten Apotheken wo nicht wende
man ſich direkt an

Apotheker M Wildt Köſtritz
Unter 2 Doſen werd nicht verſ 5 Doſen

portofrei,

Hauptdepot für Halle Löwen
Apoiheke Mohren Apotheke
Apotheke z deutschen Kaiser

und Adler Apotheke
Veber Nacht

trocknet die Anfbodeufarbe

per rGr Ulrichſtr 9 P A Patz
Empfehlung

n Reſt Mars la Tour

Da die Peitſchenfabrik von Köhler
infolge Bankrotts nicht mehr exiſtirt ſo
empfiehlt in derſelben Branche die

J Peitſchenfabrik von P Haedicke
in Bitterfeld

den geehrten Kaufleuten auf dem Lande
welche Peitſchenartikel in Riemen und
Stöcken führen zu ſoliden Preiſen ihr
anerkannt gutes Fabrikat Beſtellungen
durch Poſt u Boten werden prompt beſorgt

Hochachtungsvoll F Hnaedicke

Leipzigerſtraße 11
Ecke Kl Sandberg

W Beſte Cigarre in dieſer
W Preislage

empfiehlt

A Findeisen
Cigarren Gesehäft

Leipzigerſtraße 11

bEGermania
BackKpulver
Anerkannt feinſte Marke

Zur ſchnellen Herſtellung von Aſch
kuchen Reibeku und jedem anderenFe hagwert beſtens geeignet

empfiehlt

Th PFranz Halle g
Hefſenfabrik

Eine gang alleinſt ſehr anſt Frau mit
gutem Charakter Mitte 40 er w m e

beh ſpät Verh in e Ernefmarken gemeinte Off u

Adolf Bothe
Zahnkünstler

Sprechſtunde von 9 5 Uhr
rüher bei Prof Uollgendler

Havana Honighervorragendſte Soms

à Pfund 70 Pfg eingetroffen
Carl Booch

9 Rother Thurm 12

Allxemn Hallesoh Paruverein

Turnen
a der Abtheilung I Jugendturner Mon

tag und Donnerstag 10 Uhr Abends
in der Turnhalle am Roßplatz

b der Abtheilung II Dienstag und Fret
tag 10 Uhr Abends daſ

c der Vorturnerſchaft Donnerstag Abds
10 Uhr daſ bis auf Weiteres

4 der Abtheilung III Dienstag u Frei
tag 6 7 Uhr Nachm in der
Turnhalle an der Oleariusſtraße

Anmeldungen werden in den Turn
räumen entgegengenommen für die Ab
theilung III auch bei Herrn Privatdocent
Dr Ule Robert Franzſtr 14

Aeu erſchienen

Die Syphilis I S neliche Heilung auf kür
zeſten Wege v Dr Pingler Medizinal
Rath 3 Mk Die
Krankheiten PLebemänuer
von Hofrath Steinbacher 2 M Verlag
Hugo Steinitz Berlin S W 12

F la für S en
Sedan Feier in allen
Nationalfarben der Welt

P Preisliste bereitwülligst
Kiegfried Sehlesinger

Dresden
Lieferant für Behörden grosse

Hötels Anstalten u 8 W

Monogrammſticken wird angenominen
Wuchererſtraße 21 III

Erntesohleifen e

empfiehlt ſehr billig

Albin Hentze
244 Schmeerſtraße 24

Drachem
in Leinwand 7 a empfiehlt in

allen GrößeAlbin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Fir Mecſervorſaufer
Stocklaternen

Kinderfahnen
Schärpen

Züncdspiegel
Feuerwerkskörper

Bengal StranöIzer ete
zu billigſten n gros Preifen

Alhbin Hentze
24 Sqweerſtraſe D4

e

h e S

u

c

e
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Amtliche Bekanntmachungen bei einem ſteuerbaren Zu ent bei einem ſteuerbaren Zu ent 9

e Vermögen von rer Vermögen von richtenderekanntmachung mehr s Aheſt velten wer als fehlt en
die Erhöhung der Ergänzungsſteuerſätze für das Jahr 1895/96 e nr m Weg r z en e n wer Ja e ä Zexordnping vom heu 1 2 T 7 Te die im es Ergänzungsſteuergeſetzes beſtimmten Steuerſätze um 5 ennige für jede Mark mit der Maßgabeer b vaß bei der Feſtſtelune er hiernach zu berechnenden Jahresſteuerſätze jeder überſchießende nicht durch 20 theldare 2599 z en 3 131

pPfennigbetrag auf den nächſten in dieſer Weiſe theilbaren Betrag abzurunden ſſt 508 266 300000 920000 124 20Welchen Jahresbetrag an Ergänzungsſteuer hiernach jeder Steuerpflichtige für das Jahr 1895/96 an Stelle des ver 18000 3299 3 137
anlagten Satzes zu entrichten hat ergiebt der nachſtehend abgedruckte Tarif S 2000 s 340000 960000 129 70Da die Steuererhebung für das Vierteljahr AprilſJuni 1895 bereits begonnen hat ſo iſt die auf dieſes Vierteljahr 2000 56000 7 000 30909 13

treffende Mehrſteuer ausnahmsweiſe zugleich mit der Steuer für das zweite Vierteljahr Juli September 1895 zu entrichten Zur Je 60000 7 n h
Erieichterung der Berechnung der für dieſes Vierteljahr zu zahlenden Ergänzungsſteuer Beträge dient die dem Tarif beige 2 100000 102000

gebene Tabelle 16 609 8 1020000 1040000 140 80Die vorſtehende Erhöhung der Steuerſätze mußte gemäß 48 des Ergänzungsſteuergeſetzes erfolgen nachdem feſtge 80000 90000 1 h 186000 I
t war daß das geſammte Veranlagungsſoll der Ergänzungsſteuer nur 2296638 162 Br 90000 100000 12 1080000 1100000 149

trägt alſo hinter der zur Ergänzung der Staatseinnahmen erforderlichen Summe von 35 000 000 100000 110000 13 1100000 1120000 151 80
um a e e e 7 a 2 7 9 7 7 5 436 848 Mk 110000 120000 15 1120000 1140000 154oder um mehr als 5 i e 120000 130000 16 1140000 1160000 157 30Zur Deckung des Ausfalls ſind nach J 48 a a O zunächſt die mit 8 zu berechnenden 130000 140000 17 1160000 1180000 160 110
Zinſen des aus den Ueberſchüſſen der Einkommenſteuer gebildeten Fonds nach dem Stande vom 140000 150000 19 1180000 1200000 162
I April 1895 zu verwenden 150000 160000 20 1200000 1220000 165 60Bei dem auf 111 6582 829,85 Mark ermittelten Stande des Fonds belaufen ſich die Zinſen auf 3 903 631,53 50 3 t 168 40
ſodaß ein Fehlbetrag von 1533 216,47 Mk 9000 z 4 1260000 171 10verbleibt Behufs Aufbrin ung dieſer Summe iſt nach dem Verhältniß derſelben zum geſammten Veranlagungsſoll 180000 190000 24 1260000 1280000 173 90

b68 152 Mart 1 688 216,47 Mart eine Erhöhung der im Geſetze beſtimmten Steuerſätze um 5,2 ſo oder um 5,2 Pfennige 200000 26 1280000 1300000 176 60
jede Mark erforderlich welche nach Vorſchrift des Geſetzes durch Königliche Verordnung unter angemeſſener Abrundung der 220000 27 1300000 1320000 179 40Steuerſätze ſrktelen war 220000 240000 30 1820000 1840000 182 20Berlin den 25 Juni 1895 Der Finanz Miniſter Migquel 3 h 5 W 2699 5 3

Sten ertarif 280000 300000 38 1380000 1400000 190 40Ge d Verotb es t z ich 300000 320000 41 1400000 1420000 193 20s 17 18 19 Abſatz 1 des Geſetzes und Verordnung vom 25 Juni 1895 Die Ergänzungsſteuer beträgt jährl ch 805 1440000 196
40000 0000 1460000 198 170regelmäßiger An Stelle der Steuerſätze in Spalte 2 treten gemäß S 19 Abſatz 1 360000 380000 49 1460000 1480000 201 550

bei einem ſteuerbaren Vermögen teuerſatz des Geſetzes wenn Einkommenſteuerſätze veranlagt ſind von 380000 400000 52 1480000 1500000 204 20

von 9 d v 0 6 9 12 16 22 990 W 1500000 1520000 2097u ror n 3 53 1520000 1540000 209 80als bis ſt r 7 440000 160000 60 1840000 60000 212 b012 l l 0 6 1560000 1580000 215 650F 480000 5 66 1580000 1600000 2186000 8000 3 20 3 20 8 20 3 20 3 20 500000 520000 69 1600000 1620000 220 80858 3 2 l à a 510000 71 1620000 1640000 228 60cvw60 2000 s 30 4 l b 5 560000 74 1640000 1660000 226 3012000 14000 s 10 1 T 6 40 s 40 6 40 560000 580000 77 1660000 1680000 229 110Z Fe t e 600000 80 1680000 1700000 231 80277 6000 3 c 7 e e 82 1700000 1720000 284 60S 18000 5 t S o s o 640000 85 1720000 1740000 237 408000 20000 Fu r 74 40 20060 660000 88 1740000 1760000 240 1020000 22000 7 660000 680000 91 1760000 1780000 242 9022000 24000 i 60 3 1 d 9 1 60 680000 700000 93 1780000 1800000 245 6028000 32000 14 801 3 e 3 h ho T 182 1840000 251 20Anmerkung Die mit Steuerſätze von 8 Mk treten nur ein wenn das ſteuerpflichtige Einkommen 06 15099 15 500 R 7
nach Abrechnung der Abzüge aus F 18 des Einkommenſteuergeſetzes mehr als 900 Mark beträgt die Fran von 780000 800000 107 1880000 1900000 259 49

der Einkommenſteuer alſo nur auf Grund des S 19 des Einkommenſteuergeſetzes erfolgt iſt Ueberſteigt das ſteuerpflichtige 800000 820000 110 1900000 1920000 262 20
e en Betrag von 900 Mark nicht ſo iſt der Steuerpflichtige gemäß S 17 Nr 2 des Geſetzes von der Ergänzungs 820000 840000 113 u ſ f

euer freizuſtellen oWeibliche Perſonen welche minderjährige Familienangehörige zu unterhalten haben vaterloſe minderjährige Waiſen 309009 u R um i M
und Erwerbsunfähige ſind gemäß S 17 Nr 8 des Geſetzes von der Ergänzungsſteuer frei zu ſtellen inſofern das ſteuerbare
Vermögen der bezeichneten Perſonen den Betxag von 20,000 Mark und das nach Maßgabe des Einkommenſteuergeſetzes zu Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung bringen wir hiermit zur

a berechnende Jahreseinkommen derſelben den Betrag von 1200 Mark nicht überſteigt vergl Artikel 19 I Nr Kenntniß der Steuerpflichtigen daß die ſtädtiſche Steuerkaſſe bei der Steuer
erhebung für das 2 Quartal in der Zeit vom 1 bis 15 Auguſt d den

m

zur Berechnung derjen igen ErAnſcheinänzu H ü 1fstabelle
e e

der auf das I Vierteljahr fallenden Mehrſteuer zu entrichten haben
ngsſteuerbeträge welche die ſeit 1 April 1895 ſteuerpflichtigen Cenſiten im II Vierteljahr

bei einem ſteuerbaren bei einem ſteuerbaren bei einem ſteuerbaren Zuſchlag zur Ergänzungsſteuer für das 1 Quartal mit erheben wird
Vermögen von Vermögen von Vermögen von Halle a den 20 Juli 1895biß em Steuerſatz hiß ein Steuerſatz bie em Steuerſatz Der Magiſtratmehr als ſchüeßuch mehr als ſchließlich mehr als ſchließlich Schmidte er e e BekanntmachungDie Kuction des ſtädtiſchen Leihamts welche im Monat Auguſt 1805 im

82000 86000 16 500000 520000 263 1220000 1240000 641 80 Auctionszimmer des Leihamts abgehalten werden wird beginnt
86000 40000 19 520000 6540000 278 1240000 1260000 662 20 Donnerstag den 15 Auguſt
40000 44000 21 540000 560000 284 1260000 1280000 662 80 und wird vorausſichtlich 4 Tage in Anſpruch nehmen
44000 48000 23 560000 580000 294 1280000 1300000 673 120 Es kommen an jedem Tage Faſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
0 755 J Ah e a 1386 in 757 h wer Ringe Löffel u ſ ferner Wetten Leib00000 0000 un ettwäſche uhwerk neue u getragene Klei iu n a a n n le i e d Se vo0 1 0 6 36 8 542 680000 700000 357 400000 36 40 J90000 100000 47 700000 720000 368 1420000 1440000 77 Bekanntmachung

100000 110000 52 720000 740000 378 1440000 1460000 757 40110000 120000 57 740000 760000 389 1460000 1480000 768 Der im Jahre 1859 zu Kalkowski bei Neumittelwalde geborene Arbeiter120000 150000 63 760000 780000 399 1480000 1500000 778 40 n Soznuy entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus
150000 140000 658 780000 800000 410 I 1620000 789 Armenmitteln unterſtützt werden mutz
140000 1650000 75 800000 820000 420 1520000 1540000 799 60 Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltes
150000 160000 s 820000 840000 451 1540000 1560000 810 Halle a S den 9 Juli 1885160000 170000 84 840000 860000 441 160000 1580000 820 60 Die Arwetz Dyrktzan170000 180000 89 860000 880000 452 1580000 1600000 8891 Zerni al180000 190000 94 880000 900000 462 1600000 1620000 841 60S 190000 200000 100 900000 920000 473 1620000 1640000 852 20 i ln200000 220000 105 920000 940000 484 1640000 1660000 862 60 h220000 240000 115 940000 960000 494 1660000 1680000 873 20240000 260000 126 960000 980000 505 1680000 1700000 883 660 e
W 280000 136 3 73300000 147 1000 1020000 6 20000 1740000J 800000 320000 157 1020000 1040000 56 1740000 1760000 915 20 Sonderzug von Leipzig nach Thale
820000 340000 168 1040000 1060000 547 1760000 1780000 925 80 am Sonntag den 11 Augnuſt340000 860000 178 1060000 1080000 557 1780000 13800000 936 20 Abfahrt in Siprig Abfahrt in Thale 7,27 Abends
360000 380000 189 1080000 1100000 568 1800000 1820000 946 80 Magd Bhf 5,20 Morgens Ankunft in Cönnern 9,28J 380000 400000 199 1100000 1120000 578 1820000 1840000 957 40 Schkeudih 56 Halle a S 10 16400000 420000 210 1120000 1140000 589 1840000 1860000 967 80 n Halle a S 6,04 Schkeudiz 1046
420000 440000 221 1140000 1160000 599 1860000 1880000 978 40 Tönnern 6,48 Leipzig440000 460000 231 1160000 1180000 610 1880000 1900000 988 60 Ankunft in Thale 916 Magd Bhf 11,05460000 480000 242 1180000 1200000 620 1900000 1920000 999 140 Zu dieſem Sonderzuge kommen für die nachſtehend aufgeführten Strecken Fahr
480000 500000 252 1200000 1220000 631 u ſ f um je 20000 Mk ſteigend karten mit 50 m Ausgabe 6

a ale ClaſſeFür je 20 000 Mk um je 10,52 Mk mit der Maßgabe ſteigend daß jeder überſchießende nicht durch 20 theilbare von W m r
ennigbetrag Piern er mehr als 10 t auf den nächſt höheren ſofern er 10 Pfg und weniger beträgt auf den Leipzig über Halle Aſchersleben 8,30 5,50

uächſt niederen in dieſer Weiſe theilbaren a re iſt Schkeuditz über HalleAſchersleben 7,40Demnach ſind z B 44 und 48 Pfg auf 40 Pfg 90 Pfg auf 80 Pfg 52 u 56 Pfg auf 60 Pfg abzurunden Sylle über Aſchersleben 6,30 4,20
nnern über Aſchersleben 4,50 3

Die Fahrkarten welchen eine dreitägige Giltigkeitsdauer bei legt iſt berechtigen am Löſungstage zur Fahrt nur mit den Sonderzuge an den Bei en folgen

den Tagen mit allen fahrplanmäßigen Perſonenzügen Die Benutzung von Schnell
zügen iſt auch gegen Löſung von Zuſchlagskarten nicht geſtattet Freigepäck wirdZu entrichten nicht gewährt P Ausgabe der Fahrkarten i t ebei einem ſteuerbaren Vermbgen der Steuer Zu entrichtender Steuer Juln z mmenſteuerſätze Bruht e in Schkeudib und r Wer

von betrag beim e g Bahnhof und Halle a S bis 10 Minuten vor Abgang des Jugesregelmäßigen Halle a S und Magdeburg Jmehr als e rtee T e Königliche Eiſenbahn Direktionn à Pfun t Te e I Gepöh Kuochenſteiſch ihr1 2 3 4 5 6 ff Wurſtſchmalz n r6000 8000 185 2 85 85 5 7 85 grobgehackte Knackwurſt à Pfund 80 Centralfeuer Do n v 27 bis8000 10000 1 10 J 75 1 S 1 1 z 10 Berliner Mettwurſt mit u ohne Knob 300 Mk Büchſen Büchsflinten u Dril10000 12000 1 35 175 1 35 i 70 1 35 lauch à Pfd 60 Pfg ff bayriſche Sülze linge ſehr billig Revolver von 4 Mk
12000 14000 1 70 7 1 i l66 i à Pfd 50 Pfg empfiehlt Teſchings v 8 Mk an Alles vorzügh14000 16000 1 95 will 1 17 2 7 3 Hoflieferant eingeſchoffen Preisliſten gratis16000 18000 2 20 175 1 1 75 z V Mietsoh Leipz Str 77 Büchſenmacher G Peting s Vw
18000 20000 2 45 175 1 175 2 45 rnſpr 166 in Thorn 4020000 22000 7 3 e Fs Ngt t W22000 24000 z 05 7 7 J 75 2 3 z Vertreter der urhe lmethode ummi garen

82080 g 1 2 8 Otto Kresse Leipzigerſtr 15 empfiehlt billigſt Preisliſte gratis38000 behandelt Kr eiten jeder Art 0 Ahrens Frankfurt am Hoharaben 10
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I ehe gſsfſi Theodor Rühlemann u
Meine Abtheilung für

2 Schwarze Kleider Stoſte miſt für die Herbſt und WinterSaiſon mit allen erſchienenen Meuhei ten ausgeſtattet und mache ich auf die Vielſeitigkeit des Sortiments

eigener neueſter Conſtrurtion den beſten
Gas Motoren an Leiſtungs fähigkeit nicht

nachſtehend vorzüglich geerignet für

elektrische Anlagen

ſowie auf die außerordentlich billigen Preiſe beſonders aufmerkſam e

t h ä ääB TLieutert olaröl und Petroleum Motoren
erpspr 48 Halle a S Pernspr

Maschinentabrik und Eisengiesseret
baut seit 30 Jahren als Specialität

eincylindrige u Compound

Damptmaschinen empfehlen den Herren Gewerbetreibenden als

vwis zu 300 Pferdestärken billigste BetriebsKraftmit oder ohne Condensation mit verbesserter Ridersteuerung W
D R P No 42582 Meyer scher Expansions Steuerung SVentilsteuerung Preislisten sowie specielle Offerten auf Ver 9 Jlangen post u kostenfrei Feinste Referenzen Billigste Preise Motor grtriebo e 55

zu beſichtigen Halle a Saale

0000000000000000000000000 w8 ä hJ 7v 2 Jahre GarantieR

m 86 J8 e
4

3 J2 eleganter Regenſchirm
für Damen und Herren

J Dr med J U Hohl s Blutreinigungs Pulvera De Preis 6 Mk W a erpro v e e n ven in 40 jähriger Praxis erprobt leicht i er2 wirkend gegen alle von Vnreinigkeiten des Blutes herrührenden3 Alleinverkauf für Dresden n t e et Leiden Stuhlverstopfungv Sichhorst Zürich jeder Art Flechten offene Füsse Geschlechts und KrehbsartigeJ Strass burg O Mut BRazar J r s Krankheiten hartnäckige Augen Entzündungen besonders auch
S zlj 5 Gairodner Glasgow bei Kinderkrankheiten wie sSkrophulose böse Augen Ohrenv W Halle 2 S an haben in der Filiale e e n Nasen u s w vortreff lieh bewährt Preis einer Schachtel Mark 25

J 14 L t e 14 J NB Beim Einkauf muss auf obigeJ el SIrS r SSO b 7 e gſchhurs Schutzmarke und nebenstehende Unter r
v Hertz Amſterdam sohrift geachtet werden Auch direkt zuStrassburg er Hut Bazar e 51 n er egriei Wofen peziehen uren aio St Johann Apotheke in Basei Zu haben in

Kovischütter Halle a S t Halle a S Engel Apotheke2000000020090000000000000 7 e v L bl We ſcheII 0000 2 ehe gehenv T Martins Roſtock iS Geschafis Eröffnung De chener FPSChoOTT Braäu5 Reclam Leipzig 3Einem hochgeehrten Publikum von Halle u Umgeg beehre ich mich hier J e t anerkannt ein vorzügliches gutbekömmliches und ſich immer gleichbleibendes halt
durch ergebenſt anzuzeigen daß ich heute am hieſigen Platze Leipzigerſtr 42 ein r bares Bier iſt an 2Herren GarclerobeSFlaaß Geſchäft e in Flaschen und Fässern z

Vrehow Berlin 7eöffnet habe i WheheweGen h e bei Herrn MuuIäuus Co in Halle Vierhandlung
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein den mich beehrenden Herrſchaften Yitt Copenbagen Sterustrasse I1 ſtets vorräthig

elegant re z gearbeitete n beſter Stoffe e zen Jm Namen der bitten um freundliche Beachtung desvorzüglicher Hochachtun sführlidh ſſorengutacht d i 3 uumd Inthaten zu liefern Otto Voigt Sie einige heran Nerger I Obigen Hampe Sünger Leipzigtto 0 gt den Analyſen der Chemiker c kommen AAAAAÜÜ LL ÄLÄDTLÄÜÄLÄLÜÄLÜLÜLÜÜA rrro r
S Keinem denselben Zwoeoken

dienenden Präparat weloher Art es
auoh selt haben ſjemals solohe Em
ptehlungen zur Seite gestandenElementar MNüsſksohule en ver nen Grosse Steinstrasse

Halle a S

kadlemie der Tonkunst und

Leipzigerſtraße 42

Fl Alrichſtraße 18 I Roben Café Walhallanung a e l 3 h nen aiions de angenehmesvom erſten Anfange bis zur höchſten Stufe des Virtnoſenthums eſang Theorie und dabei 50 e
as Honorar beträgt für 2 Solofächer incl Theorie Haus und Heilmittel bei F S ü In S g O

in der Virtuoſenklaſſe jährl 50 Störungen in den UnterI Klaſſe 37,50 leibsorganenM v Fv h n e 222377 m 0 erela 25 sewordener Stuhlver ung und dain den beiden Elementarklaſſen je 20 h9 Beſuchen mehrere V einer S r a ſo d h Aeronorarermäßigung ein Eintritt jederzeit Auch wird in ſämmtli en Lehrfächern opfeon Bekxlemmung Appoetltlosig

von der Schule vollſtändig getrennter Privatunterricht ertheilt Näh hierüber n x äußerſtenbeim unterzeichneten Direktor und dem Violinvirtuoſen Herrn Concertmeiſter geſchätzt SA Wilhelm Proſpekte gratis ApothekerDer Direktor Wendel Hammerstedt Richard Branädt s Schweizorpillen
ſind wegen ihrer milden Wirkung als

Blutreinigungsmittel
ſehr beliebt und werden auch von Frauen
gern genommen welche ſie den ſcharf wir
ken d Salzen Bitterwäſſern TMiriuren docichen erwaſern ropfen Gr Steinst1 4a880

Man schütze sich heim
Ankaufee S e J c 77 2 S dr ma Se e 3r r vor Fälſchungen und verlange ſtets Apotheker neben 0 fö W h Ilr e Richard Vrandrs Schweizerpillen welche a a 2 ae in faſt jeder Apotheke à Schachtel Mk 1erhältlich und als Etiquette ein weißes Kreuz

in rothem Felde wie osenſtehende Abbildung
tragen muß

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker
Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind
Extracte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe
Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je
0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver
in gleichen Theilen und im Quantum um daraus
50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen r SER

Apotheker Ernst Kaettig s Natürliches kohl aures
dUnsere Kaffees in Original Verpackung sind Maſt und Freßpulver S

ets frisch gerogtet aurch die bekannten für Schweine Urtheil der uny der Weſtaussteſſunq Ghioagqo
erkaufsstellen zu beziehen S 7 Raſche Gewichtszunahme ſchnelles Fettwerden F T Fo

h S i bitvet Je S g n qutes ar wasserdic elühenmnwfnunſn tnnuicrnnnnnnuunieinen I d I v die Thiere vor vielen Krankheiten relſ miſc epfrischend reichen Hohlensäure u Mineralsalgen

e r Pro Schachtet 80 Tis V 5 kli h A to a Fm t Jn Schraplau bei Apoth S Schollmeyer on ärztlichen Autoritä en emp ohlenS Wegen Abbruch des Hauſes habe mein großes Lager in u r dährlicherVersand 4 Millionen GefäsaaS C T x et C um damit e Niederlage bei Joh Kratz ColonialwS S zu räumen uP 29 teud im Preiſe C o O l VRinrichtungen Wormen ind Serrinre ſüur Dono zurüchgeſetzt und empfehle daſſelbe gütiger Beachtung d ar 3 Bückereien und ſeine Küche liefert
orm Grimme j I Ssarantirt rein leicht Iöslic W E H Som r reà Benno Dingler zingnicden 7 rer e hnp ſeit ReparaturenPrima flüss Kohlensäure an Fahrrädern Vringen Waschmaschinenaus der chem Fabrik F A Robert Nimer Co Schönebec a E G Gröhe Nachf und Nähmaschinen werden in meiner eigenen Wert

er Fa A e er 0 önebeck a Ehält ſtets anf Lager und liefert ſolche rei Haus Leipzigerstr 102 ſtatt prompt fauber gut und billig ausge

C H Kretzschmar Spediteur Königſtraße 20 lto Oben


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


